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Köpfchen , Köpfchen . . . 1
Mir war gar nicht heiter zumute ,

aber — ob ich wollte oder nicht — das
lachen und ein ganz klein bißchen
spöttische Schadenfreude packte mich
am Ende doch . Die Geschichte fing
ganz alltäglich an : auf dem Balkort
neben meinem Zimmer zog , als ich ge¬
rade eben mal aus dem Fenster sah ,
das niedliche kleine Fräulein mit den
strohblonden Haaren , dem ich fast
jeden Morgen in der Haustür begegne ,
kreuz und quer eine Leine . Das heißt :
Leine ist übertrieben , denn es war nur
eine ganz gewöhnliche Schnur . Indes —
eine Schnur aus Papier und das war
der Grund , weshalb ich nicht , wie sich
das für einen sittsamen , braven jungen
Mann gehört , meine Blicke von den
halbseidenen Intimitäten wandte , die
das fleißige Mädchen nun in der
beachtlichen Höhe des vierten Stocks
in bunter Reihe dem galanten Wind
zum Trocknen anbot . Vielmehr stopfte
ich mir meine Pfeife und setzte mich ,
mit einem Buch bewaffnet , am offenen
Fenster in Position . Zumal sich auch
vom Balkon zum Fensterkreuz am
Badezimmer ein solch ' tückischer Fa¬
den spannte , dem die besonders zier¬
lichen Stücke anvertraut wurden .

Eigentlich hätte ich ja was sagen sol¬
len , aber die Kleine gab sich im Hause
ziemlich schnippisch und tat gerne , als
hätte sie alle Weisheit der Erde mit
Löffeln {tfrfuttert So schwieg ich und
freute mich . Denn es konnte ja nur
Minuten dauern , bis . ..! Das kluge Kind
war mittlerweile vom Balkon ver¬
schwunden , ich sah auf die Uhr : zwei
Minuten , drei Minuten , vier Min . . . —
et kam , wie es kofXmen mußte : lautlos
löste sich die Papierschnur , in der
Mitte aufgeweicht , und die reizenden
Zierlichkeiten flatterten sanft in die
Tiefe . Als der blonde Schopf wieder
auftauchte , mußte ich mich ob der er¬
staunten wasserblauen Augen schnell
in mein Zimmer zurückziehen — es
wäre zu unhöflich gewesen ! - le-

Die Schlosserausbildung in der Straßborger Meisterschule
Ein neuer Rahmenlehrplan zur Sicherung einer harmonischen Gesamtbildung der künftigen Meister

KLEINE STADTNACHRICHTEN
Die V erdunkelung dauert von

heute 19 .02 bis morgen 6 .06 Uhr .
•

Der Polizeipräsident hat dem Josef
K i e f e 1, wohnhaft in Straflburg -
Neudorf , Spitalstraße Nr . 1 c , das
Führen von Fahrrädern un¬
tersagt , da er in betrunkenem Zu¬
stande mit einem Fahrrad gefahren ist
und infolge seiner Trunkenheit einen
Verkehrsunfall verursachte , bei dem
er selbst ziemlich schwer verletzt
wurde .

Der Gaumusikzug des Reichaarbeits -
dienstes veranstaltet heute von 14 bis
18 Uhr im Bürgerspital unter der Lei¬
tung von Obermusikzugführer Konrad
Vogel ein Standkonzert .

•
Heute feiert das Ehepaar Hahn ,

Bischheim , Langriedweg 83 , goldene
Hochzeit . ,

DAS RUNDFUNKPROGRAMM
Mittwoch , 6 . Oktober :

Reichsprogramm : . 11— 11.30 Uhr : Konzert¬
klänge . — 11.30— 12 Ühr : üeber Land und Meer
(nur Berlin , Leipzig , Posen ) . — 12 .35—12.45
Ühr : Der Bericht zur Lage . — 12.45—14 ühr :
ßchloßkonzert aus Hannover . — 14 .15—14.45
Uhr : Das deutsche Tanz - und Unterhaltungs¬
orchester mit beschwingten Weisen . — 15—16
tJhr : Kleine Kostbarkeiten von Mozart , Schu¬
bert , Brahms u . a .— 16— 17 Uhr : Bunte Me¬
lodienfolge . —- 17.50— 18 Uhr : Das Buch der
Zeit . — 18.30— 19 Uhr : Der Zeitspiegel . — 19.20
bis 19.35 Uhr : Frontberichte . — 20.15—21 Uhr :
Musikalische Abendunterhaltung . — 21—22
Ühr : Die bunte Stunde .

Deutschlandsender : 17.15—18.30 Uhr : Zeit¬
genössische Konzertmusik . — 20.15—21 Uhr :
"Werke von Gerhart,von Westermann . — 21 bis
22 Uhr : Auslese schöner Schallplatten .

»Die Stellung des Schlosserhandwer -
kes in der deutschen Kultur verlangt
vom Schlossernieister , daß er seine Ar¬
beiten technisch sauber und werkstoff¬
gerecht , sowie gestalterisch einwandfrei
ausführt und dfemit handwerkliche
Gütearbeit leistet . Der Schlossermeister
trägt der Mit - und Nachwelt gegenüber
die Verantwortung dafür , daß seine
Werke der deutschen Kultur entspre¬
chen .« Diese Sätze stellt das Reichs¬
ministerium für Wissenschaft , Erzie¬
hung und Volksbildung dem neuen
Rahmenlehrplan voran , der auch
für die Schlosserabteilung an der
Staatlichen Meisterschule
für das gestaltende Hand¬
werk in Straßburg , Akademiestraße 1 ,
gilt .

Eine lediglich auf Ablauf der Ge¬
sellenzeit eingestellte praktische Mei¬
sterprüfung allein .genügt den Ansprü¬
chen der neuzeitlichen Gegenwart nicht
mehr . Das kulturelle Bedürfnis for¬
dert vielmehr eine harmonische Ge¬
samtbildung der künftigen Meister , die
im Einklang mit der Bedeutung ihres
Faches für das deutsche Volksleben
und mit der ehrwürdigen Tradition des
deutschen Handwerks überhaupt zu
stehen hat . Vor allem sollen , wie der
Lehrplan sagt , die „für die Haltung und
Leistung des künftigen Schlossermei¬
sters als Voraussetzung unentbehrlichen
Gegenstände , berufsbezogener Allge¬
meinbildung , der handwerklich - tech¬
nischen , handwerklich - konstruktiven
und handwerklich -gestaltenden sowie
der betriebswirtschaftlichen Fachbil¬
dung so durchgearbeitet werden , daß
sie sicherer Besitz des Meisterschülers
werden «.

An die Fachgruppe »Schlosser « sind
bei den Meisterschulen die Sondergrup¬
pen »Bauschlosser « , »Kunstschmiede «
und »Stahlbauer « einbezogen worden ,
da sich für alle grundsätzlich ähnliche
Lehr - und Lernansprüche ergeben . Der
Lehrgang , der der Regel nach auf die
abgeschlossene Gesellenzeit folgt , unter
Umständen aber auch bereits mit deren
letztem Teile zeitlich vereinigt werden
kann , ist auf drei Semester mit je 20
Unjcrrichtswochen zu 48 Wochen¬
stunden festgesetzt .

Außer R e i c h s k u n d e , die dem
angehenden Meister die kenntnismäßi¬
gen Grundlagen über das Wesen von
Volk , Risse , Staat , Kultur und Wirt¬
schaft vermittelt , dem die Kenntnisse
der allgemeinen Schule auffrischenden
und vertiefenden Deutschunter¬
richt und den der Festigung der
Spannkraft dienenden Leibesübun¬

gen werden folgende Sonderfächer an
der Abteilung für " ;h!osser behandelt :
Die handwerklich -theoretische Ausbil¬
dung mit den Untergruppen Fachzeich¬
nen , Fachkunde . Fachrechnen , Statik
und Festigkeitslehre , die handwerklich¬
gestaltende Ausbildung mit den Unter¬
gruppen des kunsthandwerklichen
Zeichnens nach konstruktiven und nach
dekorativen Gesichtspunkten und Be¬
obachtung der architektonischen Ge¬
samtwirkung , unte ' Beachtun ; der
zweckentsprechenden Verhältnisse des
vom Schlosser , Kunstschmied oder
Stahlbauer anzufertigenden Gegenstan¬
des und unter Berücksichtigung der
notwendigen Sicherheit nach polizei¬
lichen Bestimmungen und hygienischen
Notwendigkeiten . Es schließt sich an
das Entwerfen und Modellieren im Zu¬

sammenhange mit ' Schriftübungen , in
denen bestehende Schriftformen und
ornamentale Flächenaufteilungen ge¬
pflegt werden . Schließlich wird in die¬
se » Lehrgruppe die Kulturgeschichte
des Schlosserhandwerks und seiner
Schöpfungen von den in die Vorzeit
hineinreichenden Anfängen bis zur
Gegenwart behandelt .

Werkstattübungen von dem einfach¬
sten technischen bis zu den schwierig¬
sten Schmuckformen in den verschie¬
densten Werkstoffen vervollständigen
die handwerkliche Ausbildung des Mei -
sterschülers und eine umfangreiche be¬
triebswirtschaftliche Schulung sorgt
schließlich dafür , daß mit dem tüchti¬
gen Handwerksmeister zugleich ein
durchgebildeter Geschäftsmann in die
wirtschaftliche Praxis eintritt .

„ Rhythmus der Freude "
Glanzvolle Artistik und die „25 Alberti -Mädels " im Sängerhaus

„ Wer arbeiten soll , muß fröhlich
sein !« . Ja — echte , lachende Fröhlich¬
keit , das ist eine Arznei , die wir ge¬
rade heute im Kriege , in der angespann¬
ten Arbeit und zwischen dem Ernst der
Tage besonders notwendig brauchen .
Da können solche Abende , wie sie jetzt
in den ersten zehn Tagen des Oktober
die NS .- Gemeinschaft »Kraft durch
Freude « den schaffenden Straßburgern
bietet , wirklich ein Labsal sein .

Das sorgfältig zusammengestellte Pro¬
gramm kann sich sehen lassen . Musik ,
Rhythmus , Artistik und in allem ein
gerüttelt Maß Humors lassen die Stun¬
den wie im Flug vergehen . In einer
rasanten Eröffnung stellen sich die drei
Gebrüder Mihailovits vor und zeigen
in ausgelassenen Sprüngen und im wir¬
belnden Steptanz ihre Kunst , wobei
ihre witzigen Einfälle schnell den Kon¬
takt zum Publikum herstellen . Die bei¬
den Bennos , der Große und sein kleiner
»Kollege « — er mag vielleicht vier bis
fünf Jahre alt sein — stellen eine Par¬
terreakrobatik auf die Beine , die be¬
sonders durch die adrette , kindliche
Art , mit welcher der kleine Partner
seine Kunststücke meistert , den unge¬
teilten Beifall finden . Was dieser Knirps
zeigt , das ist schon erstaunlich und
würde selbst einem erwachsenen Arti¬
sten den Namen eines Könners eintra¬
gen . Mit waghalsigen Sprung - und
Wurfsensationen machen sich die vier
Du3p einen Namen , die beiden Craftons
bauen eine komische Leiterbalance , die
eine Gipfelleistung auf diesem Gebiete
darstellt . Der Mann ohne Rückgrat —

Straßburg schult Diätassistentinnen
Eröffnung einer „Diätschule " an der Reichsuniversität

Seit einiger Zeit ist in den Kranken¬
anstalten , Lazaretten , Heilstätten usw .
aus den Bedürfnissen der Zeit heraus
ein neuer Beruf , der einer Diätassisten¬
tin entstanden . Der Diätassistentin ob¬
liegt , unter der Leitung des Arztes , die
immer wichtiger werdende Betreuung
der Kranken auf dem Gebiete der Er¬
nährung . Es handelt sich dabei um
einen außerordentlich vielseitigen und
lebensnahen Beruf , der neben prakti¬
schen Kochkenntnissen auch ein theore¬
tisches Wissen vorausetzt .

Am 15 . Oktober wird an der medizi¬
nischen Klinik der Reichsuniver¬
sität Straßburg eine neue Diät¬
assistentinnenschule eröffnet . Bewer¬
berinnen , die das 20 . Lebensjahr vollen¬
det , das 35 . Lebensjahr noch nicht
überschritten haben und ein In¬
teresse für diesen Beruf haben , kön¬
nen sich beim Direktor der medizini¬
schen Klinik der Reichsuniversität
Straßburg „ Diätschule " Spitalplatz 1 ,
melden , wo sie jede weitere Auskunft
erhalten werden .

das ist Jose Mario , bei dessen Ver¬
engungen einem wirklich angst und
bange werden mag . Ehe der erste Teil
des Programms —lit der musikalischen
und derben Clownerie der drei Camillos
zu Ende geht , beherrschen — zweifel¬
los als Höhepunkt des Abends — die
5 Talos das Feld . Sie zeigen einen aus¬
gezeichneten Schleuderbrettakt mit dem
dreifachen Salto mortale und eine Pa¬
rodie »Akrobaten vor fünfzig Jahren «.
Man weiß nicht , was man an ihrer Ar¬
beit mehr rühmen soll : Die Präzision
ihres artistischen Könnens oder die
Regie ihres Spiels , mit der sie eine
Serie von komischen Momenten los¬
lassen , daß der Saal aus dem Lachen
nicht mehr herauskommt und die
Zwerchfelle allmählich zu schmerzen
beginnen .

Der zweite Teil bringt die große
Alberti -Musik - und Tanzschau , in der
bekannte und beliebte Schlager - und
Operettenmelodien von 25 zarten und
temperamentvollen Händen gespielt
werden . ES tanzt das Christa -Ballett
und eine Reihe guter Solistinnen (Adel¬
heid Stroba , Violine , Harriet Schulze ,
Saxophon , Hansi Gelnar , Posaune und
Gina Wlokt , Gesang ) bringen das ge¬
fällige Programm zum rauschenden
Finale .

Walter Spies

Was kochl die kinderreiche Mutter ?
Zu dieser Frage wird das morgige
Schaukochen des Deutschen Frauen¬
werkes einmal einige Anregungen ge¬
ben unter Berücksichtigung der zusätz¬
lichen Lebensmittel , die der kinderrei¬
chen Muttjr durch die Kinder - und
Jugendlichenzulagen zur Verfügung
stehen . Das Schaukochen findet wie
üblich nachmittags 4 Uhr im " städt .
Gaswerk statt .

Familienbeihilfen der OT. nicht so¬
zialversicherungspflichtig . — Der
Reichsarbeitsminister hat bestimmt ,
daß die nach dem OT .- Frontarbeiter -
taril und der Bautarifordnung Ausland
gewährten Familienbeihilfen nicht als
Entgelt m Sinne der Sozialversicherung
anzusehen sind . Sozialversicherungs¬
beiträge brauchen von diesen Beihil¬
fen also nicht gezahlt zu werden .

Rheinwasserstand vom Dienstag . —
Konstanz 345 (345 ) ; Rheinfelden 219
(223 ) ; Breisach 173 ( 173) ; Kehl 243 (247 ) ;
Straß bürg 228 *(230) ; Karlsruhe 380
(384 ) ; Caub 150 (154) .

GroBstraßburgs
erstes Einwohnerbuch

Wir verweisen auf die im Anzeigen¬
teil erscheinende Bekanntmachung über
die in den kommenden Tagen stattfin¬
dende Personenstands - und Betriebsauf¬
nahme . Die Aufnahme soll einmal die
Unterlagen liefern für das erste Ein¬
wohnerbuch von Großstraßburg , dann
auch das nötige Material für die Aus¬
stellung der neuen LohiKteuerkarten .
Es liegt daher im Interesse eines jeden ,
die Erhebungsbogen , die von der Stadt¬
verwaltung durch die Grundstücksbe¬
sitzer den Meldepflichtigen übergeben
werden genauestens auszufüllen . Sollte
durch etwaiges Versehen der Hausbe¬
sitzer oder Haushaltsvorstand keine
Vordrucke erhalten , ist er verpachtet ,
sich diese , wie in der Verordnung be¬
tont , zu beschaffen . Wir weisen beson¬
ders darauf hin , daß die Listen zum
festgelegten Zeitpunkt ausgefüllt zur
Verfügung stehen müssen .

Ausgabe der Lebensmittelkarten
Am Freitag , 8 . Oktober , von

14 bis 18 Uhr werden die Lebens¬
mittelkarten , die Bezugsausweise
für Speisekartoffeln und die Haushalts -
Pässe für gewerbliche Erzeugnisse aus¬
gegeben . Die Ausgabestelle 4 wurde von
der Bismarck -Schule nach der Schöpflin -
Schule , Saal 8 , die Ausgabestellen 5 u . 6
von der Bismarck -Schule nach der Wa¬
seneck -Schule , Am Waseneck 6 , verlegt .
Die Ausgabestelle 29 befindet sich ferner
wieder in der Ziegelau -Schule , Eingang :
Ecke an der Großau —Ziegelaustraße .
Anläßlich der Ausgabe der Lebensmittel¬
karten sind die städtischen Dienststellen
am Freitagnachmittag , geschlossen . Ge¬
öffnet bleiben das Standesamt , die
Stadtkasse , die städtische Darlehnsan -
stalt und das Amt für Familienunter¬
halt .

Theater Straßburg
Musikalischer Vortrag

Der nächste musikalische Vortrag
von Generalmusikdirektor Hans R o s -
b a u d findet am Freitag , 8 . Oktober ,
bereits um 19 . 30 Uhr im Kleinen
Haus am Burgtorstaden statt . Zur Be¬
sprechung gelangt Beethovens 8 . Sin¬
fonie .

5 . Beethovenkonzert
Das 5 . Beethovenkonzert findet am

kommenden Montag , den 11 . Oktober ,
um 19 Uhr im Sängerhaus statt . Die
Vortragsfolge beginnt mit der Corio -
lan, -Ouvertüre , dann spielt der aus¬
gezeichnete Pianist Adrian Aesch -
b a c h e r das 3 . Klavierkonzert in
c-moll ; dfen Beschluß bildet die 8 . Sin¬
fonie in F -dur .

'
Parteiamtliche Bekanntmachungen

KREIS STRASSBURG
Ortsgruppe Eckboisheim. — Mittwoch, 6. Ok¬

tober , 20 .15 Uhr, findet im Gasthaus ..Zum
Sternen " ein Zellensprechabend der Zellen 5
und 6 statt . Teilnahmepflicht für sämtliche
Partei - und Opferringmitglieder . — Donners¬
tag , 7. Okt ., 20.15 Uhr. findet im Gasthaus
,,,Zum Sternen " ein Zellensprechabend der
Zellen 7 und 8 statt . Teilnahmepflicht für sämt¬
liche Partei - und Opferringmi,tglieder .

Ortsfrauenschaftsieitung Metzgertor , Heute
Mittwochabend , 20 Uhr, Heimabend in der
Mädchen -Magdalenenschule im 1. Stock , mit
Arbeitsbesprechung . Pflicht für alle Abtei -
lungs -, Zellen - und Blockfrauenschaftsle ' te -
rinnen . — Ortsfrauenschaftsieitung Schießrain .
Morgen Donnerstag , um 20 Uhr , Arbeitsbe¬
sprechung für alle Abteilungs -, Zellen - und
Blockfrauenschaftsleiterinnen . Liederbücher
mitbringen .

Amt für Kriegsopfer . Kreisdienststelie Straß¬
burg . — Allen Abteilungsführern und ihren
Stellvertretern , sowie den Hinterbliebenen¬
betreuerinnen zur Kenntnis , daß die auf heute
Mittwochabend angesagte Versammlung nicht ,
wie irrtümlich angegeben , um 17.30 Uhr , son¬
dern um 19 .30 Uhr , im Gasthaus „Zur Glocke " ,
Schwesterngasse , stattfindet .

Nachttrunk mit Don Quichotte
Von Rainer Prevot

Die ganze Schwermut der Welt in
einem Rahmen aus schwelgerischem
Sonnengold , spanischem Himmelsblau
und ockergelber Erde , — das ist die
Mancha , wo in einem weiten Kranz
einsamer Weingärten und armseliger
Steindörfchen von ereignisloser , ewiger
Stille , seit Jahrhunderten unverändert ,
das Städtchen Argamasilla de Alba
steht , das einem einzigen Sohn seinen
Ruhm verdankt . Selbst die Ruinen
stammen da aus unvordenklichen Zei¬
ten kastilianischer Größe , und kein
stehendes Haus besinnt sich noch auf
seine Geburtsstunde . . . Wer kann wohl
in solcher Zeitlosigkeit geboren sein ?
Wer anders als ein Gespenst ?

Ich war damals noch sehr jung und
voll Neugier nach der ganzen Welt Es
war meine erste spanische Reise . Die
Gaststube der weiß getünchten , weit¬
räumigen Venta hatte schön vergitterte
Fenster , die wie träumende Augen in
die Weite schauten , über der die
rasche südliche Dämmerung herein¬
brach . Außer mir saßen noch einige
Abendgäste in der Stube , stolz wie
Schattenkönige in ihrer Bauerntracht
unter dem breiten Hut , und tranken
bedächtig ihren dunklen Wein oder ein
landesübliches Fruchtgetränk . Eine un¬
heimliche Würde ging von diesen
stummen Phantomen aus , um die gei¬
sterhaft eine hochbeinige gelbe Katze
schlich .

Ich war jung , ich sagte es schon ,
und fühlte mich als Gläubiger einer
großen Glücksverheißung , glaubte den
Blankoscheck des Schicksals in der
Tasche zu haben und träumte die ge¬
fährlichen Träume , die so viel Er¬
füllung vorausnehmen , daß sich das
neidische Glück dem Träumer gegen¬
über für quitt hält .

Begann ich das an jenem Abend In
der ansteckenden Lebensstarre der
•agenhaften Landschaft zu ahnen , die

so ganz anders war als das blühende
Spanien meiner Erwartung ? Unheim¬
liches lang in der reglosen Luft . Ich
fühlte mich einsam wie noch nie , be¬
ziehungslos im unendlichen Raum . Ich
wartete auf das Wunder des Ortes und
der Stunde .

Da plötzlich geschah es : Di^ Tür ging
auf und herein trat eine hohe - hagere
Gestalt , die nichts Wirkliches hatte , ein
lebendiger Spuk im ledernen Ritter¬
wams , darüber den Küraß und an der
Seite ein langes Rapier , das gegen die
Beinschienen klapperte . Als wäre er
seiner Absonderlichkeit gar nicht be¬
wußt , nahm der seltsame Gast den
Helm ab , so daß der magere Feder¬
busch im weiten Bogen grüßte , und

.schritt geradenwegs auf den kleinen
Ecktisch zu , wo ein Krug Wein ihn
bereits erwartete . Das Merkwürdigste
aber war , daß außer mir keiner , der
starren Gäste überrascht schien . Nur
die Glutspitzen der Zigaretten zwischen
den schweigsamen Lippen hatten zu¬
sammen aufgeleuchtet , wie ein dis¬
kretes Feuerwerk der Huldigung .

Er saß ohne abzuschnallen , das Ra¬
pier quer über den Knieen und trank
seinen Krug rasch leer . Dann erhob
er sich wieder und verschwand , ebenso
traumwandlerisch mit demselben stum¬
men Gruß seines gerupften Helm¬
busches . Mir fiel jetzt auf , daß er leicht
hinkte .

Niemand hatte ein Wort ĝesprochen .
Ich hatte kaum gemerkt , daß inzwi -
«chen Nacht geworden war . Da kam
der Wirt und stellte eine rußende
Lampe in ihr Hängegestell .

Zu mir gewandt und auf die anderen
Gäste deutend , die alle gleichzeitig und
wortlos zum Gehen sich anschickten ,
meinte er : „Wollen Sie sich den Cabal¬
leros nicht anschließen , Senor ? Die
Theatertruppe Rodriguez spielt heute
abend nebenan in meiner großen

Scheune . Das ganze vornehme Arga¬
masilla wird anwesend sein ; er ist eine
gute Truppe , Senor , und ein wunder¬
volles Stück . Es handelt vom „Cid
Campeador " . Den Helden haben Sie
soeben gesehen . Er ist ein wirklicher
Grande , Senor , und trinkt vor der Vor¬
stellung immer bei mir seinen Wein ."

Also ein fahrender Komödiant ! Welch
ein lustiger Zufall an diesem trostlos
langen Abend . Ich folgte gern der Auf¬
forderung und sah , auch ohne den Text
ganz zu verstehen , ein köstlich naives ,
volkstümlich echtes Spiel voll der Ge¬
bärde spanischer ' Grandezza und ur¬
alter kastilianischer Ritterlichkeit . Der
Darsteller des *Cid " in seinem reich¬
lich heterogenen , abgetragenen Kostüm
hatte etwas wirklich Vornehmes und
bestätigte das Wort des Wirtes : ein
Grande !

Der Eindruck ging mir nach . Die
Aufführung in der primitiven Scheune
des ländlichen Gasthauses am Stadt¬
rand hatte in mir den traumhaften
Bann der Landschaft gelöst . Ich war
plötzlich sehr realistisch aufgeräumt .
Nach der Vorstellung wartete ich am
Ausgang und sprach den seitsamen
Ritter in meinem unbeholfenen Spa¬
nisch an . Er lehnte die Einladung zu
einem Krug Wein nicht ab , bat mich
jedoch , statt ins Gasthaus , ihm in seine
„ Burg " zu folgen , wie er mit feinem
Lächeln das enge Stück Wohnwagen
nannte , das seinen welken Glanz
beherbergte . Der Wirt brachte , was
wir brauchten . Und nun saß ich
ihm gegenüber in einem wacke¬
ligen Lehnstuhl , der auch als Bühnen¬
requisit für Schloßdekorationen diente
und den seltenen Gästen meiner Art
vorbehalten war . Der Wein war
schwer , wie immer in Spanien , und als
wir beide merkten , daß uns eine ge¬
meinsam beherrschende Sprache zu
besserer Verständigung zur Verfügung
stand , schien er darauf erpicht , darin
zu glänzen :

„Ich bin nicht immer der gewesen ,
als der ich Ihnen , ausgerechnet in der

Geburtsstadt unseres unsterblichen
Don Quichotte , heute erscheine . Uebri -
gens : Haben Sie in Toboso das Haus
der Dulcinea besichtigt ? Dort hat sie
auf ihrem Mirador (Balkon ) gestanden ,
die schöne Dulcinea . Und wenn Sie
ein Dichter wären , würde Sie sie , wenn
der Mond scheint , immer noch dort
sehen . Denn Sie werden schon be¬
merkt haben : hier bewegt sich nichts ,
auch nicht die Zeit , und immer kehrt
sie wieder , wie der Kreislauf eines

/fhüden Mühlenflügels . . . Vielleicht
lassen auch Sie sich zum Ritter schla¬
gen in der zerfallenen Schenke von
Porto Lapiche und kämpfen mit den
klapprigen Windmühlen von Criptana .
Denn alles wiederholt sich in dieser
besessenen Gegend . Deshalb haben Sie
auch in mir sofort den Ritter von der
traurigen Gestalt erkannt , ist es nicht
so ? . . . Ja , auch ich stamme aus der
Mancha , und mein Urahn war ein
Grande König Philipps . Sie sind jung
und wissen noch wenig vom Leben . Da
wir uns dbch nie wiedersehen werden ,
und weil ich möchte , daß Sie an mich
zurückdenken , wie an einen weisen
Narren , erzähle ich Ihnen meine Ge¬
schichte ':

Sie wissen nicht , was es heißt , von
edler Geburt sein , aber bettelarm .
Meine Ahnen haben mit dem König ge¬
jagt und den Hut nicht abgenommen
in seiner Gegenwart . Doch das wurden
kostspielige Mätzchen im Zeitalter der
Kauffahrtei , die Spaniens Weltreich
und schließlich auch das heilige Mut¬
terland in Besitz nahm . Ich wurde
Offizier und brach mir bei einem Sturz
vom Pferd das Bein , das ein Pfuscher
schlecht geflickt hat . Schließlich blieb
mir von meinem Ahnenerbe nur ein
zerfallenes und verschuldetes Land¬
schloß am Bergrand der Sierra , wo ich
wie ein Wolf in meiner Höhle hauste ,
und dies Rapier aus Edelstahl von
Toledo . Nur selten kam ich in die
Stadt , um mir Patronen zu kaufen für
meine armselige Jagd in wildarmer
Oede Eines Abends wie heute , es sind
schon viele Jahre her , spielte die da¬

mals schon im Umkreis berühmte
Truppe des alten Mimen Rodriguez ,
des Vaters des jetzigen Trägers dieses
Namens , in der gleichen Scheune , die
Sie mit Ihrem Besuch beehrt haben ,
ein Stück , das sich seit ungezählten
Jahren ebenso wenig verändert , hat
wie die Mancha seit dem großen Cer¬
vantes . Ich geriet von ungefähr dazu
und ließ mich , denn ich war noch jung ,
bezaubern von der blonden Perücke
und den gepuderten Schultern der
jugendlichen Liebhaberin . Dem „Alten "
erschien mein Name verlockend . Ver¬
liebt , ließ ich alles mit mir geschehen
und folgte meiner Dulcinea bas ans
Ende der Welt , die aber nicht größer
war als Mancha . Hier geht alles im
Kreis und kehrt immer zurück . Him¬
mel und Hölle teilten sich mein Leben
im Bann eines wahnwitzigen Gefühls .
Verlieben Sie sich nie , junger Mann ,
glauben Sie niemals , daß Leib und
Seele eines Weibes etwas Einziges und
Einmaliges sei . Sonst zittern Sie Tag
und Nacht , sonst hassen Sie jeden , der
sie auch nur ansieht . Und wenn sie
gar nur dafür da ist und auf der
Bühne steht , wird Ihre Qual alles
menschliche Leidensvermögen über¬
steigen . Sie werden täglich zehnmal
morden und zwanzigmal bereuen ! Und
wer hält das aus ? Man ist schließlich
doch nur ein armseliger Mensch ! . . .

Er leerte seinen Krug mit einem
langen Schluck . Der Morgen graute
schon und erhellte in seinem Gesicht
jenen tiefmenschlichen Zug , über den
alle leicht weglesen , die im Dichter
Cervantes nur den Spötter sehen
möchten : den sanften Zug reifer Weis¬
heit , die auch in Gassenschenken heim¬
lich blüht , und die scheue Träne tra¬
gischen Mitleids . . .

Ich schied von ihm mit einem
schlichten Gruß . Er lächelte : „Meine
Dulcinea ist heute fett und faul und
sitzt abends an der Kasse Aber wenn
der Mond scheint über Toboso , werden
Sie sie immer noch auf ihrem Mirador
träumen sehen — falls Sie ein Dichter
sind ."
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Geburt uqs . Stammhalters , Guido .
Frau Johanna Wölling , geb . Ducos
u . MarzeH Wölling , Geispolsheim -
Bahnhof , 1 . 10. 43 . (29632

Y Als fünftes Kind wurde uns uns .
Weilwig am 3. 10. 1943 geschenkt .
Sofie Haug geb . Noeppel , Eduard
Haug , Oberstudiendirektor , Hage¬
nau Eis ., Wasserturm platz 2. (62050

Y Die Geburt unseres dritten Kindes ,eines gesunden Jungen , Volker ,
zeigen in- Dankbarkeit und Freude
an : Anne Zipf , geb . Stadelhofer , z .
Z . Wöchnerinnenheim , Städt . Kran¬
kenhaus Kehl , Willi Zipf , Oberbann -
führer, _ Slraßburg , 5. 10. 43 Wimp -
felingstr . 21 .

'
(29683

Y Gottes Güte hat uns heute mor¬
gen , 4. Oktober , ein Mädchen ge¬
schenkt . Es soll Elisabeth Erika hei¬
ßen . In dankb . Freude : Frau Erika ,
geb . Götzmann , z . Z. Asyl am
Neuenberg . Fritr Strohm , Pfarrer ,
Domfessei , U.-Els . (48998

Y Ein Sonntagskind , eine liebe, kleine
Anni Elisabeth , wurde uns . am 3.
10. 43 geschenkt . In dankb . Freude
Frau Martha Arbogast , geb . Nie
dermeyer , z . Z. Bürgerspital BiSch¬
weiler , Fritz Arbogast , Bischweiler ,
Grieser Straße . (48988

Für die zahlr . Glückwünsche u . Blu¬
menspenden anl . uns Vermählung
sprechen wir allen uns . herzl . Dank
aus . Eugen Hoeflich u . Frau Therese
geb . Win ckel , Mölsheim . (4097

Für die zahlreich . Blumenspenden u .
Glückwünsche anläßl . uns . Vermäh¬
lung danken herzl . Georg Kunfz u .
Frau Berta , geb . Morgenroth , SchiI -
lersdorf - lmbsheim . (49000

In tiefer Trauer teilen wir mit ,
daß Gott d . Allmächtige , meine
innigstgel . Gattin , unsere gute
Schwägerin , Tante u . Großtante ,

Frau Eugenie Stange
geb . Bertrand , am 2. 10. 43, nach
langem , schwerem Leiden , im 63 .
Lebensjahr , zu sich in die Ewig¬
keit abgerufen hat . (48993
Strasburg , Kronenburger . Str. 27.

Im Namen der tieftrauernden
Hinterblieben . : Ludwig Stange .

Die Beerdigung fand im engsten
Familienkreise statt .

Einige welbl . Hilfskräfte Tür leichte Ar.
beit ges . , auch halbtägl . F . Pfietnec ,
Brezelfabrik , Neudf ., Beldnereweg 5.

Tücht . Hausgehilfin , Nähe Straßburg ,
ges . Keine Gartenarbeit . Dr . Hirtz ,
Erstein , Krämergasse 13. (48 989

Weibl . Arbeitskräfte f . ganztägig , od .
halbtäg . Einsatz in Straßburg für sof .
od . spät , ges . Ang . unt . D 35 423.

Meine liebe Frau , unsere gute
Mutter , (29617

Frau Wilhemine König
geb Krautinger , wt heute früh ,
ganz unerwartet verschieden .
Strasburg , den 4. Oktober 1943.
Hornisgrindestraße 17.

In tief . Trauer : Friedrich König ,
Sohn Ernst u . Tochter Marianne .

Feuerbestattung in aller Stille .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott der Allmächtige meinen
innigstgeliebten Gatten , meinen
guten , treusorgenden Vater , -uns .
Sohn , Bruder . Schwager u . Onkel

August Kuballa
Bäcker , plötzlich u . unerwartet ,
im Alter von 33 Jahren , zu sich
abgerufen hat . (29722
Straßburg ,
Wo d . Fuchs d Enten predigt 16a

Die tieftrauernden Hinterblie¬
benen : Wwe . Maria Kubaila
nebst Kind , Familien Vogel ,
Schenkel , Kubaila .

Beerdig . : Donnerstag vorm . 10.30
Uhr , vom Bürgerspital aus .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß . unser innigstgeliebter Sohn ,
Neffe und Paienkind ,

Robert Wetter
nach kurzem , schwerem Leihen ,
im blühenden Alter von 16 J .,
wohlvorbereitet , sanft entschla¬
fen ist . (49007
StraBburg -Ostwald , 5. Okt . 1943.
Hintergartenweg 8.

In tiefer Trauer : Familien Wet¬
ter , Staedel , Wilhelm , Adam .

Beerd . : Donnerst ., 7. Okt ., vorm .
9 Uhr , vom Trauerhause aus

Nach langem , schwerem , mit gro¬
ßer Geduld ertragenem Leiden
verschied am 4. Okt . mein in¬
nigstgeliebter Gatte , uns . Schwie¬
gervater , Großvater , Bruder und
Schwager , Schreinermeister

Christoph Hinterlang *
im Alter von 64 Jahren . (2902
Kestenholz , 4. Oktober 1943 .

Die trauernd . Hinterbliebenen :
Familien Hinterlang u . Eymann .

Beerdig . : Donnerstag , 7. Okt . 43,
vorm . 10 Uhr , v . Trauerhause aus .

Hiermit die traurige Mitteilung ,
daß Gott uns . liebe Schwester ,
Verwandte und Freundin ,

Frl . C . Perrung (Pierron )
Lehrerin i. R., am 24. 9. 43, nach
längerer Krankheit , im Alter von
67 Jahren , in die obere Heimat
abgerufen hat . (48999
Straßburg -Weinburg , 4. 10 . 43.

Die trauernden Familien Pier¬
ron , Schweitzer , Woytt , Lams ,
Fortmann , Sieffert .

Beerdigung fand in aller Stille
am 27. 9. 43, in Ingweiler , vom
Asyl Neuenberg aus , statt .

Der Herr über Leben und Tod hat
meine liebe Schwester , unsere
liebe Kusine u . Verwandte ,

Frl . Emma Huntzicker
im Alter von 64 3., nach langem ,
schwerem Leiden , zu sich ge
nommen .

Ich weiß , daß mein Erlöser lebt
Hiob 19, 25 .

Schillersdorf , 4 . Oktober 1943.
Im Namen der trauernd . Hinter¬
bliebenen : Wwe . L. Lienhard .

Beerd . : Donnerstag , nachm . 3 U.

Saubere , tüchtige Frau tagsüber in
Küche gesucht . Konditorei Beyler ,
Münsterplatz 5. (29 668

Älleinst ., zuverl . Person z. ATJshilfe in
kleinen Haushalt aufs Land gesucht .
(Fam .-Anschluß .) Ang . unt . H 35 427.

Tücht . , kinderlieb . Person f . Haushalt
für sofort gesucht . Ang . unt . 29 676.

Welche junge Frau , evtl . mit Kind ,
sucht Aufnahme in grit . Hause und
überniWhit Hausarbeit . Ang . an Ala -
Anzeigen 1771 , Straßburg i Eis . (489921

Gut möbl . Wohn -Schlafzimm . m . Ztrl . -
Hzg . u . Badbenutz , (gemüti . Heim ) ,
in nur gut ., ruh . Hause (evtl . naöbl .
Wohn .) , v . ser . Herrn z . 15 . 10. od .
spät ., Nähe Bismarckplatz , Brantpl .,
ges . Ang . unt . 29 606 a n die N. N.

Möbl . Wohschlafz . u . Küche zu mieten
gesucht . Zuschriften unter 29 602.

Möbl . Wohn . v. 1—2 Zim . m . Küche od .
grbß ., möbl . Zim . m . Küchenben . von
ruh ., 'geb . Frau ges . Ang . unt 29 68f,.

1-2 -Z.-Wohn ., möbl . od . unmöbl ., .von
ruhigem Dauermieter gesucht . Zu -

. schritten unter 29 697 an die N. N .
2-3 möbl . Zim , od . Teilwohnung für 2

Personen gesucht . Ang . unt . t 2f9675 .

i Theater Straßburg
Großes Haus

(Adolf Ritler Platz ]
wi -

Alleinsteh . Person sucht nette 1-2-Zim.-
Wohng . mit Küche zu miet . in ruhig .
Hause . Neudorf od . Meinau bevorz .
Angebote unter 29 706 an die N. N.

Saubere Stundenfrau ges . für tägl . vor¬
mittags . Stundenzahl nach Ueberein -
kunft . Eeses , Marbachgasse 1. (29714

Stundenfrau , ca . 35— 40 J . , sofort ges .
U .T -Lichtspiele . (49005

Berufstät . Dame s . sof . l -2-Zim .-Wohn . ,
möbl ., mit Küche . Mögl . Hzg . u . Bad .
Angebote unter 29 701 an die N. Ny _

Stellengesuche
Kaufmann , bilanzs . Buchhalter , flrm in

Steuerwesen , Lohnbuchhalt ^, Briefw .
usw . , sucht Stelle als Chefbuchhalter
od . Büroleiter . Gute Zeugn . u . Ref .
Angebote unter X 35 350 an die N . N.

Elektro - u. Radiokaufmann s. Stellung .
Angebote unter 29 724 an die N . N.

Hilfsmeister in Zwickerei sucht Stellg :
als Zwickmeister od . Hilfsmeister . Er¬
fahrungreich in allen Vorkommn . u .
Behebung aller Repar . an Maschinen .
Angebote unter V 35 348 an die N . N.

Junge Friseurfrau , z . T . - angelernt , s .
Stelle zur Weiterausbildg in Straßbg .
od . Umgebung . Angebote u . HA 4846
an die Straßburg . N . N . in Hagenau .

Fräulein , 35 J ., sucht Stelle als Erzie¬
herin in* Familie oder Kinderheim .
Zuschrift , unter J 35 428 an die N . N.

Frl ., 22 J ., sucht Stelle als Sprechstun¬
dengehilfin . Zuschritten unter 29 649.

Für die vielen Beweise herzlich .
Teilnahme beim Hinscheiden uns .
lieb , unvergeßl . Gatten u . Vaters ,
Eduard Groß , sprech . wir uns . in¬
nigst . Dank aus . Familien Groß
und Pfister . (29622

Für die vielen Beweise herzlich .
Anteilnahme b . Hinscheiden uns .
lieb . Verstorbenen , Frau Schwen -
dener , sprech . wir allen unseren
herzlichen Dank aus . P . Klein ,
Bischweiler . (48987

Für die vielen Beweise aufricht .
Anteilnahme b . Hinscheiden mei¬
ner innigstgeliebten Frau , uns .
guten Mutter , Tochter u . Schwe¬
ster , Frau Marie Wagner geb .
Müller , sagen wir herzl . Dank .
Fam . Wagner -Müller , Molsheim .

Für die überaus zahlr . Beweise
aufr . Teilnahme anl . d . Hinschei¬
dens uns . lieb . Verstorb . , Wwe
Karl Springhorn geb . Dambach ,
sowie für die große Beteilig , am
Begräbnis sprechen wir allen uns .
tiefempf . Dank aus , insb . H. Pfr .
Klotz für seine trostr . Worte . Fa¬
milie Springhorn , Kolzheim . (29712

Junge Frau m . Söhnchen (8 Mon .) , per¬
fekt in Büro u . Hausarb ., sucht pass .
Stellg . in groß . , landwirtsch . Betrieb .
Fam «-Anseht , erw . Ang . unt . 29 660.

Junge Frau sucht Beschäftigung als
Bedienung in Konditorei . Zuschriften
unter 29 684 an die Straßburger N . N.

Zu verkaufen

Gartenbeete für Treibanlagen , Fahr¬
radständer für Gefolgschaften , Be¬
hörden , Schulen usw . liefert kenn¬
zifferfrei M. Baumeister , Straßburg ,
St -Barbara -Ga &se 16, 1. St . (69955

Gartenhaus mit Zaun 180, - RM zu verk .
Angebote unter 29 715 an die N. N.

Bücher verkauft , tauscht , kauft : Dietz ,
Große Spitzengasse 11. (37039

Neue Puppenstube , Wohn - u. Schlafz .,
alles Handarbeit , 45 u . 80 RM u . and .
Spielsachen aus Holz v . 3—8 RM zu
verkauf . Gutleutgasse 26 , II . (29 698

Berufstät . Dame (Medizin ) sucht 1 bis
2 Zim . , Küche , evtl . Bad , Heizg ., in
Um g ebung Straßburg s . Ang . u . 29 598 .

Mutter u . Tochter suchen 2-3 -Zim ., Kü
che , Bad , Heizung , wenn mögl . auch
möbliert , in Umgebung Straßburgs . —
Angebote unter 29 597 an die N. N

2 leere Zim . v . alleinst . Person ges . im
Landkr . Straßburg . Zuschr . u . 29 610 .

Wohnungstausch
Biete schöne 3-Z.-Wobfi ., all . Komf .,

sonn . Lage , bei Orangerie , geg . solche
evtl . 4 Zim . in Neubau Rud . -Schwan -
der -Pl . od . Nähe Freiburger Straße .
Zuschriften unter 29 691 an die N. N

4Vfc Zimmer in Weimar gegen gleiche
Wohnung in Straßburg zu tauschen
ges . Ang . u . W 35 349 . an die N. N .

Biete mod . 5-6-Z.-Wohn . m . Etag .-Hzg .
Straßburg ; suche gleichw . in Freiburg
i . Br . od . Nähe . Zuschriften u . 29 620 .

Biete in Straßb . g. schöne 7 Zim .-Woh .
Ztr . Heizg ., Garten , BaJk ., Erdg ., jedl
Komf ., b . Stadtg . ; suche in Ulm od .
Stgt . o . sonst . Stadt Wüctt . 4 -5 Zim .-
Wohnung . Angebote unter 29 491.

Immobilien - Kapitalien

Installationsgeschäft od . klein . Lebens -
mittelgeschäft zu kauf , gesucht . Otto
Schöning , Königshofen , Römerstr . 44 .

Gutgeh . Wirtsch . in Straßb . od . Umg .
von branchekund . Ehepaar auf sof .
ges . Kaution kann gestellt werden .
Angebote unter 29 445 an die N. N .

Geschäftsempfehlungen
Buchensperrplatten aller Größen und

Stärken laufend lieferbar . — Ab¬
gabe nur gegen Einkaufsscheine .
Huber - Voglet & Co., Holz - AG .,
Straßburg -Neudorf . Fernruf : 4 13 00 .

Verhindert das Faulen der Kartoffeln
miit Karsan . Paket f . 5-6 Ztr . -,54 RM .
Samenhs . Hoebbel , Neukirchplatz 4-5.

Amtliehe Anzeigen

Personenstands - und Betriebsaufnahme Straßburg (10 . Okt . 1943)
Gem . Runderlaß des Reichsministers der Finanzen v . *3. 7. 43 u . Verord¬
nung des Chefs der Zivilverwaltung im Elsaß v . 27. 7. 43 findet in Straß¬
burg eine Personenstandsaufnahme statt . Sie ist hier mit einer Betriebs¬
aufnahme sowie auf Grund einer Genehmigung des Chefs der Zivilver¬
waltung (Fin .- u . Wirtschaftsabt .) v . 17 . 9. mit der Unterlagenbeschaffung
für das erste Einwohnerbuch von Groß -Straßburg verbunden .

Beauftragte der Stadtverwaltung überbringen den Grundstücksbesitzern
od . deren Vertretern am Mittwoch . 6. u . Donnerstag , 7. 10 . Die Erhebungs -
bogen , die unverzüglich an die Meldepflichtigen weiterzugeben sind .
Die gesamten Listen sind bis spätestens 14. Oktober , 12 Uhr , von diesen
an die Grundstücksbesitzer ausgefüllt u . unterschrieben zurückzugeben .
Zum gleichen Zeitpunkt haben die Grundstücksbesitzer die Hauslisten
ausgefüllt bereit zu halten . Die laufenden Nummern der Hausliste sind
auf die zugehörigen Haushaltslisten zu übertragen . Die Zähler holen die
ausgefüllten Erhebungsbogen am 14. u . 15. Oktober wieder ab . Sie haben
dabei die vollständige Ausfüllung der . Listen zu überprüfen . Grundstücks¬
besitzer , Haushaltsvorstände usw ., die bis zum 8. Oktober keine Listen
erhalten haben , sind verpflichtet , die Vordrucke beim Statist . Amt der
Stadt Straßburg , Am Hohen Steg 4, linker Aufgang , abzuholen . Die Haus¬
haltslisten können dem Grundstücksbesitzer od . auch unmittelbar dem
Statist . Amt in verschlossenem Umschlag übergeben werden , wenn aus
persönlichen Gründen offene Abgabe unerwünscht jst . In diesem Falle
ist auf der Hausliste ein entsprechender Hinweis zu bringen .

Die Personenstandsaufnahme liefert dem zuständigen Finanzamt die
Unterlagen für die Ausstellung der neuen Lohnsteuerkarten . Genaue u .
vollständige Beantwortung aller Fragen liegt daher im eigenen Interesse
der Steuerpflichtigen . Die Anleitung auf den Erhebungslisten ist genau
zu beachten . Ergänzend wird darauf hingewiesen , daß in Spalte 5 der
Haushaltslisten auch Verwitwete u . Geschiedene einzutragen haben , ob
aus ihrer früheren Ehe Kinder hervorgegangen sind . Bei kinderlosen Ehen
Ist Tag u . Jahr der Eheschließung anzugeben . Elsässer , die noch nicht im
Besitz der deutschen Staatsangehörigkeit sind , verbinden in der Spalte 6
(Staatsangehörigkeit und Volkszugehörigkeit ) a und b und schreiben
daneben : Volksd . Eis . ( = Volksdeutscher Elsässer ) . Spalte 7 ist nicht aus¬
zufüllen , Spalte 9 ist in jedem Falle auszufüllen . Wenn hier ein 3a
einzutragen ist , muß auch Spalte 10 ausgefüllt werden . Haushaltsmit¬
glieder im Arbeits - oder Wehrdienst sind in Spalte 13 als vorüber¬
gehend abwesend zu führen . Angabe des Dienstgrades nicht verges¬
sen ! Für Personen aus luftgefährdeten Gebieten , die bis auf weiteres
außerhalb ihres bisherigen Wohnortes untergebracht sind , wurden nach¬
träglich Sonderbestimmungen erlassen , die auf einem Deckblatt zu den
Haushaltslisten vermerkt sind . Diese Bestimmungen ersetzen die Abs . 3
u . 4 der Ziff . 2 der Anleitung . Es ist selbstverständliche Pflicht aller Mel¬
depflichtigen , den Beauftragten der Stadtverwaltung (städt . Beamte u .
Angestellte , sowie Lehrpersonen der hiesigen Schulen ) die Arbeit auch
dadurch zu erleichtern , daß sie die Listen rechtzeitig u . vollständig aus¬
füllen , leserlich schreiben u . die Bogen zu den angegebenen Zeiten zur
Abholung bereit halten . Die Ausfüllung der Haushaltslisten u . die Ab¬
lieferung an die Grundstücksbesitzer kann durch Geldstrafen erzwungen
werden . Sämtliche Angaben erfolgen nach dem Stand vom 10. 10. 1945.
Sie werden streng vertraulich behandelt . Straßburg , 4 . Okt . 1943 Der
Oberbürgermeister : Dr . Ernst , Oberstadtkommissar . (49006

Auf rien Abschnitt 3 der Futtermittelschaine für niehtiandw :rtschafi -
liehe Pferdehalter kommen für die Monate November und Dezember
1943 folgende Mengen zur Verteilung : 1, für ein leichtarbeitendes Pferd
210 kg , 2. für ein normalarbeitendes Pferd 240 kg , 3. für ein schwerarbei
tendes Pferd 360 kg Pferdemischfutter ..

Der Abschnitt 3 der Futtermittelscheine wi/d hiermit zum 1. Oktober
1943 aufgerufen . Die Futtermittelscheine sind zwecks Abtrennung des Ab¬
schnittes 3 umgehend einem Futtermittel -Verteiler zu übergeben . Die
Verteilerbezugscheine sind von den Ernährungsämtern - Abt . B - bis zum
15. Oktober 1943 auszustellen . Die Futtermittelverteiler haben die Be¬
zugscheine bis zum 25. Oktober beim Chef der Zivilverwaltung im Elsaß ,Finanz - und Wirtschaftsabteilung - Landesernährungsamt - Abt . A - (Lan¬
desbauernschaft ) , Straßburg , Hermann -Göring -Straße 6, einzureichen .

Macht das Obst haltbar m . Obstabil ,
1,60 RM f . 3— 5 Zentner . Samenhaus
Hoebbel , Neukirchplatz 4—5. (29 688

50 Stück Muldenkipper , l ebni Inhalt ,
600 mm Spurw . , fiO St . Muldenkipper ,
1*/t cbm Inhalt , 600 mm Spurw . , geg .
Eisenbezugsrechte günstig lieferbar .
Fritz Kirchhoff , München 16, Augu
stenetraße Nr . 82. (48946

Kinderkorb m . Matr . u . Kissen , 15 RM
zu verkauf . Maurerzunftgasse 23 , II .

Sch . weiß . Kinderwagen 85, - zu verk .
evtl . Tausch g . Eßz .-Tisch ., H . -Ueber -
gangsmant . Ausgl .-Z. Zuschr . u . 29 609

Guterh . Kinderwagen mit höh . Rädern
zu verk . 15 RM . Erstein , Wallgasse 5.

Für Obbo -Durchschreibebuchhaltungen
ist Nachbedarf an Vordrucken ges .
Straßbg . : Obbo , GmbH ., Münsterg . 5,
Ruf : 2! 81 70/71 ; Mülhausen : Obbo ,
GmbH ., Kolmarer Str . 2 , Ruf 28 70.

Detektei - Auskunftei G. A. Riff , Strbg .,
Kageneckerstr . 1, 1 . St . (Ecke Küß¬
straße —' Brücke ) , Ruf : 2 76 55 . Aus¬
künfte , Ermittlungen jed . Art . Beob¬
achtungen , Überwachung . Interessen -
Vertretung . überall . Nur 15— 17 Uhr ,
R̂ nst Voranmeldung . Unv . Rückspr .

Verdunkelungsanlagen aller Art und
Systeme für Behörde und Industrie .
Hermann Fischer . Straßburg , Blau¬
wo lkeng a sse 8. Ruf 2 32 47. (47 289

Kunsthandlung J. Schell . Gemälde alter
_ u . neuer Meister . Küßstr . 7 . (29 650
Für Ihren Umzug ! — Möbeltransport

im Elsaß , von und nach dem Reich ,
Spezialhaus f . Einlagerung ., 8000 qm
La .gerfläche . A. H. Greiner , Kronen¬
burg , Oberhausberger Straße Nr . 42,
Fernruf 2 41 91. (73500

Mittw . , 6 . Okt . , 19 Uhr : » Die Gesch
ster « u . »Philo tas «. Ende geg . 21 .30
Stammsitzrunde C 3.

Donn .. 7 . Okt ., 16.30 ühr : »Siegfriedt .
Ende 21 .30 Uhr . Stamms . E 3.

Freit .. 8 . Okt ., 18.30 U-: » Wiener Blut «.
Ende 21 Uhr

Samst . . 9 . Okt . , 18 .30 Uhr : » Rigoletto *.
Ende nach 21 ühr .

Sonn ., 10. Okt ., 17 .30 Uhr : »Die Hoch¬
zeit des Figaro «. Ende 21 Uhr.

Kleines Haus (Burgtorstaden )
Mittw . , 6 . Okt ., 18.30 Uhr : »Versprich

mir nichts «. Ende nach 21 Uhr .
Donn . . 7. Okt ., 18.30 Uhr : » Karl III . u .

Anna v . Oesterreich «. E. nach 21 . U.
Freit . , 8 . Okt ., 19.30 Uhr : Einführungs¬

vortrag zum V. Beethoven -Konzert .
Samst ., 9 . Okt . , 18.30 Uhr : »Ein toller

Fall «. Ende nach 21 Uhr .
Sonnt . , 10> Okt . , 18 .30 : Meine Schwester

und ich «. Ende nach 21 Uhr .

Veranstaltungen

Filmtheater

Ihr Fachberater für den techn . Bedarf
Josef Kritscher , Düsseldorf , liefert
teils kurzfristig Luftschutz -, Feuer¬
schutz -, Sanitätsmaterial , techn . Be¬
darf , Werkzeugmaschinen . Vertreter
im Bezirk : E . H. Sänger , Bad . -Baden
Wilhelmstraße Nr . 2 . (47946

Schreib - und Rechenmaschinen . Carl
Thomas , Straßburg , Dreizehnergra¬
ben 11 A, Fernruf : 2 99 11. (40515

Schöner , kleiner Tisch , 50 RM zu vk
Begoin , Dielengasse 12. (29 692

2 klein . Gemälde , 18. Jahrh ., französ .
Schule , ohne Ünterschr . , zu verkauf .
Benjamin -Kugler -Straße 1, I . (%9 666

Eßzim .-Leuchter ( Altmess . ) , 3 a . 5 Fl .,
120, . RM zu verkf » Marktgasse 2 , I .

D.-Mantel , Gr. 42 -44, gut erh ., für jüng .
Person . 70, . RM zu verkaufen . Zu
Schriften unter 29 708 an di? N. N ,

Dklbl . Seidenspitzenkleid , Gr . 42 -44 , 75
RM zu verkaufen . Wolff , Straßburg -
Neudorf , Obergasse 20 . (29 629

Eleg . Seidenkleid , fastAneu , Gr. 40 , 80
RM zu verk . Zuschr . unter 29 643 .

Eleg . D. - Bluse , neu , reine £ eide , Gr . 44/
46, Handarbeit , 75 RM zu verkaufen .
Zuschriften unter 29 661 an die N . N.

Standuhr , Altert . , Notenständ ., Mess -,
30 RM zu verkf . Zuschr . unt . 29 662.

Zu vermieten

Möbl . Zimmer an Herrn zu vermieten .
Dreizehnergraben 30, Erdg . (29 615

Möbl . Zimmer an ruh . Herrn zu verm .
BuchsweilerStraße 11, Erdg . (29655

Weinausgabe Bucherer , Lange Str . 77 :
am 7. u . 8. Oktober 43 Nr . 501— 1000.

Weinverteilung . Ab Donnerstag , 7. Ok¬
tober , Verteilg . an eingeschr . Kunden
für d . Mon . September . Paul Messer ,
Weinhandlung . Blauwolkejigasse 18.

Offene Stellen
Tücht . Kaufmann , Ein - u. Verkaufs -

sachbearb ., Diktatkorresp ., verhand -
lungsgew .. sucht verantwortungsvoll .
Wirkungskreis . Angebote unt . 29 673.

Handelsvertreter (Mitglied der Fach¬
gruppe ) für landwirtsch . Bedatfs -
artikel gesucht .^ Angeb . u . G 35 426.

Mehrere Kraftwagenführer gesucht . —
Spedition Otto Schmidt , Straßburg -
Rheinhafen , Rheinhafenstr . 3 . (48971

Heiz . f . Z. -Hz . f . sof . ges . Fr. -Lienhard -
-Str . 19 u . 21. Ruf 2 88 16 U. 2 99 05 .

Stenotypistin dring , f . Straßburg ges .
Angebo te »unter 29 619 an die N. N.

Haar - u . Seidennetzstrickerinnen ges .
Zuschriften unter 29 713 an die N. N»

Person ff. Krankenflege in Dauerstellg .
von Privat gesucht - Ang . unt . 29 693 .

Geschirrspülerin f. Gefolgschaftsküche
sofort gesucht . — Elhag , Straßburg .
Ruprechtsauer Allee 32!. (29 658

Möbl . Zim . an ser . Herrn zu vermiet .
Brandgasse 8, 3 . Stock . y (29680

Möbl . Zimmer zu vermiet . Schirmecker
Ring Nr . 24 , 1. Stock . (29510

Mietgesuche
Offener Schuppen , ca . 7x40 m, zur La

gerung von Holz ges . Straßb . Eisen¬
hof Michel & Co ., Rosheimer Str . 17.

Helle Werkstatt , leer . Raum od . Laden ,
f. Uhrmacherwerkstatt zu miet . ges .
Anfang Neudorf oder Musau . Zu¬
schriften unter 29 605 an die N. N.

Suche groß , schön . Raum f . Möbel un
terzu6tellen . Angebote ui t̂e r 29 678

Schön möbl . Zimm , m . Ztrl .-Hzg ., fl.
Wasser , von berufst . Dame gesucht .
Zus chri ften u nter 29 6 12 an die N . N.

Schön , möbl . Zim . , mögl . mit Küchen -
u. Badbenutz , von berufstät . junger
Dame gesucht . Zuschriften u . 29 704 .

Ser . Fräulein sucht baldmögl . möbl .
Zim . m . Küche od . Küchenben . , B̂ahn -
hofvtl . od . Stadtmitte . Ang . u . 29 677 .

Gut möbl . Zim . in gepfl . Haus , mögl . m .
fl. W . od . Badben . in d . Geg . Schießr .,
Bismarckplatz v . berufst . Herrn ges .
An g . an j) r . Mathis , Lameystr . 8 , I .

Möbl . Zim . m. fl. Wasser od . möbl . Wo -
nung in der Stadt sofort gesucht .
Angebote unter 29 633 an die N. N .

Möbl . Zimm .. heizb ., ruh ., v . berufst .
Herrn , Nähe Bismarck -, Brantplatz .
Gauhaus z. 1. 11. ges . Ang . u . 29 700 .

Schön ., ruh . Zimm ., möbl ., Ztrl . -Hzg .,
evtl . m . Badben . u. fl. Warm - u . Kalt¬
wasser , jedoch nicht Bedingung , sof .
ges ., Nähe St &atsbauschule . Kölner

_ Ri " g - Ang . unt . 29 613 an die N. N .
Möbl . Zimmer in Bischheim gesucht .

Angebote unter 29 604 an die N. N.

Stempel , Schilder . Ruf 2 64 54. Merke
ein für allemal : Stempel , Schilder ,
J . J . Stahl , Eugen -Würtz -Straße 13.

Briefordner , Schnellhefter : Fachhaus f .
Bürobedarf Arthur Grunewald & Co .,
Gießhausgasse 18—22 . — Ruf : 2 02 94 .

Möbeltransport »ELTRA «, Kraftwagen
verkehr . Karl -Roos -Pl . 27. Ruf 2 24 66 .

Nervenleiden -Heilinstitut Riehl , gegr .
1911 , Sängerhausstr . 1. Neuzeitliche
giftfreie Behandlung von 9—£ Uhr .

Tiermarkt
Kälberkuh mit Kalb zu verk . Enzheim

Nr . 101, Adolf -Hitler -Straße . (48 991
Kälberkuh m . Mutterkalb zu verkauf .

K . Schaller , Fröschweiler 41 . (49 001
Fahr - u. gute Milchkuh , 16 Wochen

trächtig , mittl . Gr . , zu verkaufen .
Wagner , Gasth ., Reipertsweiler (Eis .)

Aelt . Fahrkuh f 26 Woch . trächtig , zu
verk . Drachenbronn 22 . (4843

Erstlingskuh mit Kalb zu verkaufen .
Braun , Betschdorf 33 . (29 670

Sch . Saanenziege zu verkauf . R . Klein ,
Grüneberg , Grünebergweg 15a . (29616

Mutterschaf zu verkauf . Weitbruch 52 .
Tausche einige erstklass . Rhodeländer -

Zuchthähne , Aprilbrut , geg . gleichw .
Junghennen . J . Schlosser , Hagenau ,
Ziegelstraße Nr . 14. (4847

Verloren - Gefunden
Braun . Celdbeutel Montae , 11 ühr . In

der Molsheimer Str . verl . Geg *. gute
Bei , abzug . bei Mey , Spesburgstr . 2 .

Rotled . Geldbeutel m . Inh . Sonotag , 3.
Okt . verl . Geg 1. gute Bei . abz . Strßb .-
Me inau , Kolm arer Str . 221, I . (29 674

Halskette m . Anhänger , Rose , And . von'mein . Mann , verlor , im Zug Roesch -
woog —Straßburg od . Wirtsch - Bahn¬
hof Roeschwoog nach Bahnstation ,
von Flüchtlingsfrau von Mannheim .
Frau Elsa Weidt , Drusenheim ,
Sufflen hehner Straße 240. (48 986

RHEIN GOLD : 2. Woche : „Die Gattin "
< Jgdvbt . Vorvk . 10 -12. Keine tel . Best ,
UFÄ -CAPITOL : „ Der Ochsenkrieg "

Jugendfrei . Vorverkauf : 10—12 Uhr
Ende der letzten Vorstellg . 9.10 Uter

UT . : „ Frauen sind keine Engel ". Jgd
ab 14 Jahren . Vorverkauf ab 1 Uhr ,

GLORIA : 4. Woche . „Verlassen ". Ju¬
gendverbot .

ARKADEN ; 4. Woche : „Die Landstrei¬
cher " . Jugendverbot .

ELDORADO , Lange Str . 97 -101: „Som¬
mer , Sbnne , Erika ". Jugendfrei .

SCALA ; „Befreite Hände ". Jugendver¬
bot . 2 , 4 .30, 7 Uhr . Morg . letzt . Tag .

PALAST : „Der Vorhang fällt ". Jgdvbt .
ZENTRAL : 2 Woche . „Das Glück

wohnt nebenan ". Jugendfrei .
EDEN : Imperio Argentina : „Hinter Ha

remsgittern ". Jugendverbot .
Schi .'tigheim : bis einschl . Donnerstag :

Irrtum des Herzens " . Jugendverbot .
Bischheim : bis einschl . Donnerstag :

,̂ Liebespremiöre " . Jugendverbot .
Kronenburg : 7 Uhr : „Der 4. kommt

nicht ". Jugend verbot .
Königshofen : 7 Uhr : „ Weiße Wäsche

Jugendverbotj
Barr : „ Kadetten " . Jugendfrei .
Bischweiler : Mittw ., Donn . 8 , So . 1.30 :

„Geliebte Welt ". Jugend ab 14 Jahr .
Mutzig : Mittw . . Donn . : „Das himmel¬

blaue Abendkleid ". Jugendverbot . >
Sqhiettstadt , Zentral : Mittw . u- Donn .

7.30 „Der Gouverneur " . «Jgdl , ab 14 J .
Schlettstadt , Kamm . ; Mittw . bis Freit .

3 Uhr Märchenfilm : „Schneeweiftohen
und Rosenrot ".

Zabern : bis einschl . Donn . „ Der ewige
Quell ". Jugendfrei .

Unterhaltung
Großgaststätte „ Tiger ", Weißturmstr . 5 .

Tägl . Konz . u . Varietleinl . Eintr . fre i .
Großgaststätte Schützenbräu , Gewerbs¬

lauben 47/49 . Das gr . Rest , in Stadt¬
mitte . Die elf Mann starke Haua -
kapeile spielt auch Ihnen a . Wunsch .

Variete Mühle , Lange Straße 55, Ruf :
2 42 38 . Tägl . 7 .30 , Sonnt . 3 und 7.30
Uhr : „ Freude für alle " . (48 824

, Zum Schützenkeller ", Laterneng . 6 .
Tägl . 18 Uhr : Bayernkapelle J . Graf .

Schirmann -Bühne . D . einm . Sens . Progr .
m . Alexis . Ruta , Johny Meyer , ust
Fernruf 2 09 22 .

Cafe Odeon , K.-Rnos -Pl . Tägl . ab 16 Uhr
die berühmte Kühstlerkapelle Batal .

Mutziger Bierhalle - Schirmanns Groß¬
gaststätte . — Die elf Mann starke ,
neue Attraktionskapelle Weckesser .

,Zum weißen Röß 'l", Meisengasse 3 .
Ruf 2 54 59. Tägl . 17 U. Kap , Cl. Rutz .

Großgaststätte „ Meteor -Bräu ", Alter
Weinmarkt 4. Jeden Abend Konzert .

Varietö „ Bei Heitz " . Täglich , 7.30 Uhr ,
sonn - und feiertags , 3 .30 und 7.30
Uhr : Parade bunter Artistik . (48 823

Unterricht

Der neue Weg aufwärts ! Fernunter¬
richt in Maschinenbau , Elektrotech¬
nik , Bautechnik . Keine Berufsunter¬
brechung ! Studiengeld nur 2,75 RM
im Monat . Beratung u . Einführungs¬
schrift durch Dr . -Ing . habil . Paul
Christiani , Konstanz 181.

Verschiedenes
Für Knabe (2 J . alt ) Ferienaufenthalt a .

d . Lande ges . Zuschriften unt . 29 590 .
Schiffsmodellbau , Pläne , Werkstoffe ,

Zub . Liste kostenl . Walter Lissmann ,
Hanau a . M. Postfach 19. (48 957

Wer fertigt mir Handtasche aus Stoff
an ? Fernruf 2 63 17. (29592

Schreibm .- Heimarbeit wird laufd . u . ge .
wissenh . ausgeführt . Ang . u . 29 725 .

Auswärtige Anzeigen

Braun . Pelz , Iltis , 2 Felle , am Montag
20 . 9. 43, im Zuge Walburg -Hagenau -
Straßlwirg liegen gelass . Abzug , geg .
gute Belohnung an Frau Thielen
Greßweiler (Kreis Molsheim ) . (29726

Woll . Pelerine , schw . u . grau , v . Fer¬
kelmarkt b . Münsterpl . verlor . Abz .
geg . Bei . Große Metzig 3, Geschäft .

Im Zuge Appenweier — Straßburg blieb
am Samstagnachm . 1 braun . Leder¬
schulranzen , gez . .J . Kohm , liegen .
Der ehrl . Finder wird geb ., dens . b .
Bahnhofs -Fundbüro od . bei Schmid ,
Slei danqtr . 31 , ge g . Bei , abzugeben .

Bettüberdecke , Handarbeit , in Fa . För¬
derer & Jaegler , Gutenbergplatz , ab -
handepgekomm . Abzug , im Fundbüro .

Gut möbl . 1-2 Zim . m. Küche od . Koch
gelegenh . in gut . Hause v . berufst .
Dauermieterin z . 15. 10. od . 1. 11. ges .
Zuschrift en unter 29 603 a n die N . N.

2 Studenten suchen zum 15. Okt . oder
1. Nov . 2 gut möbl . Zimm ., mögl . im
selben Hause od . in Pension . Zuschr .
unter 29 584 an die Straßburg . N. H.

50 RM Belohnung ! Kinderfahrrad am
Sonnt ., 3 . Okt ., 16 Uhr «, ahhand . gek .
Ballonbereifung , grün . Fahrgestell .
Abz . bei Herhaus , 8-Bahn , Volkspark .

Wagenplane Nr . 862 zw . Güterbahnhof
Neudorf u . Grafenstaden verlor . Ab¬
zugeben geg . Belohnung . Kraftfahrer
Halter . Straßburg , Hahnengasse 4.

Hornbrille verl . a. d. Wege v. Polygon
str . nach Ziegelaustr . Abz . geg . Bei .

_ 5 ^ r n en berger , Ndf ., Ziegelaustr . 35.
Sonnenbrille in . geschliff . Gläs . SoniT

tag , 25. Sept . , zw . Schießrain , Stra¬
ßenbahn Nr . 5 u . Kölner Ring verl .
Abzug , geg . Belohnung bei , Preuß ,
Kölner Ring 37. 2 20 24. (29 631

Kreis Hagenau
Stadttheater Hagenau . Sonntag , 10. 10 .

43, 20 Ubr : Gastspiel der Deutschen
Bühne für Volkshygiene Kassel mit
„Zu spät ". Vorverkauf in den Buch -
han dl . Ernst , Fleische ! u . Urscheller .

NSG . » Kraft durch Freudec , Hagenau .
Freitag , 8. Okt . 1943 , um 19.45 Uhr ,
im Stadttheater Hagenau Gastspiel
des Straßburger Stadttheaters mit
» Karl III . und Anna von Oesterreich «̂
Lustspiel v . Manfr . Rößner . Vorverkf .
in d . Buc hhdlg . Urscheller u . Ernst .

Wein Verteilung auf Mangelwarenkarten
ab Dienstag , d . 5. , bis Samstag , 9. 10.
W . Biedermann . WeinhdI . , Hagenau .

Kreis Molsheim
NS .-Gemeinsch . „Kraft durch Freude "

Molsheim . Sensation d. Welt „Selma .
Traber -Truppe " spielt für da « KHW .
des DRK . Sonntag , 10. Okt . , 15 Uhr ,
auf dem Sportplatz in Mölsheim . Nur
eine Vorstellg . Vorverkf . KdF .-Kreis .
dienststelle , Liebfraueng . 14, Molshm . ,
Tabakgesch . Rieger , Volksbuchhdlg .
Schwaller , Molsheim , Buchhandlung
Reißer , Mutzig , u . Uhrengesch . Flaig ,
Oberehnheim . Eintrittspr . im Vorvkf .
für Erw . RM 1,50 , Wehrm . u . Kinder
RM 1,20 an der Tageskasse Erwachs .
RM 2r , Wehrm . u . Kinder RM 1,50 .

Kreis Schlettstadt
NS .-Gemeinschaft - Krafft durch Freude .

Schlettstadt . Barbarasaal . Montag ,
11. 10., 20 Uhr , Großes Konzert des
gemischten Kammer -Chores „Bojar " .
Vorvkf . DAF .-Kreisdienststelle -KdF .
Eintritt RM 2.-, 1.50 und 1,— » (67160

Weinhandlung
Josef Ursch

Schiltigheim , Wehrstraße 28 .
Weinausgabe auf gelbe Karten

Donn ., 7. 10 ., bis Samst ., 9 . io . :L 1—1000 ,
Mont ., 11. 10 ., bis Mittw ., 13. 10. ;

1001—2000 .
Donn ., 14. 10 ., bis Samst ., 16. 10. :

2001^—3000 .

Volkspark Straßburg (b. Rud .-Schwan
der -Platz ) bis einschließl . 24 . Oktober
tägl . geöffnet bis . Eintritt der Dun
kelheit . Unterhaltung u . Entspannung
für groß und klein . (48882

Konzertdirektion J . Vogelweith . - Lea
Piltti , die berühmte Koloratursopra¬
nistin d . Wiener Staatsoper , gibt wie -

fder ein . Liederabend Freitag , 8. Okt .,
7.30 Uhr, * in der Landesmusikschule .
Kein Musikfreund wird » diese Gele¬
genheit verfehlen . Der begeisterte
Beifall , den sie bei ihrem letzten
Konzert am 11. 3 . 43 in Straßburg ern¬
tete , wird ihr auch diesmal wieder
beschert sein . Am Flügel : Kosti Ve -
hanen . Werke von W . A . Mozart ,
Franz Schubert , Robert Schumann ,
Hugo Wolf , Yrjö Kilpinen , Richard
Strauß . Vorverkf . : Musikh ,P A. Vogel¬
weith , Spießgasse 19, Ruf : 2 04 88 ; Zi -
garrengesch . Morgen , Küßstraße 11 .

Die Konzertdirektion
J . Vogelweith

bringt f . d . kommend . Spielplan

Stammsitzkarten
mit einer Preisermäßigung' für mehrere Platzgruppen zum

Verkauf , die es - den Konzfcrt -
besuchern ermöglich , sollen , in
den betr . Sälen ihre Plätze im
voraus zu wählen . Die Platz
Sicherung kann sofort im Mu¬
sikhaus Vogelweith , Spießg . 19 ,

Ruf : 2 04 88, erfolgen .
Den 1. u. 2 . £ onzertzyklus um
fass . folgende Konzerte : 1. Lea
Piltti , Koloratursäng . , Viorica
Ursuleac -Prof . C. Krauß , Mar -
cel Wittrich , Tenor , Vasc -o Aba -
dijev , Violine , Walter Rummel ,
Klav ., Gregor -Quartett . 3 . Sieg¬
fried Borries , Violine , Zuber -
Bentz , Violine , Klavier , Guila
Bustabo , Violine , Maria Schnie -
ders -Schaeben , ^ lt , Gregor -

Foehr , Violine , Klavier . Prof .
Elly Ney , Klavier .

So selbstverständlich , wie
die Schutzimpfung unserer

Kinder
Ist auch die Beizung
des Saatgutes mit

Atwoif £
die im ganzen Reich bewährte Trok-
ken* und Naßbeize schützt Ihr Saat¬
gut gegen alle chemisch bekämpf -

boren Krankheiten.

bt

Ueber i
100 Millionen Gewinne

Lose bei der
Staatlichen Lotterieeinnahme

L 0 E W
Straßburg , Karl -Roos -Platz 9.
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MÖNCHEN

38 entger
fd ^ tneift Keffer !
9Iurf) Siifj [toff - Sacharin iftim I
fttiefle nur Bejcfjrantt lieferbar u .
besijalb oft rar . (Es wäre aber
benttod) mefjr baoon 311 gäbe«,
»Denn hie meiffen feine unge ()eu >
re Süfjlraft ridjiig einfdjäijenunb
Dpi besijalb [parfamer Bennert»
ben mürben . 35ie fparfame, rieb-
tige Sofierung Ijat nod ) ben ® or >
jug , baß es bai «.t beffer fdjmecft .

Deutfdje Süfeftoff » © efell[i$ aft
m. b. S - » e r I t n SB 36

W
Durch abwechselnden Ge¬
brauch der Schneiden wird
die Klinge voll ausgenutzt .
Fürdiesen Zweck tragen un¬
sere Klingen Merkzahlen .
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